Niek Baar, Violine

In den letzten Jahren hat sich der niederländische Geiger Niek Baar als charismatischer und überzeugender Musiker etabliert, der sowohl in seinem Heimatland und international sein Publikum begeistert. Er trat in Sälen wie der Philharmonie Berlin, Philharmonie Essen, dem Gewandhaus Leipzig, Concertgebouw Amsterdam, Oriental Centre Shanghai auf. 
Bereits im Alter von 16 Jahren gab er sein Solodebüt mit dem Rotterdam Philharmonic Orchestra.
Nach dem Gewinn mehrerer nationaler und internationaler Wettbewerbe und Preisen in Amsterdam, Leipzig, London und beim Kronberg Festival erreichte Niek 2018 einen bedeutenden Meilenstein, als er den 1. Preis beim Nationalen Violinwettbewerb „Oskar Back“ gewann. Seitdem spielte er als Solist mit führenden niederländischen Orchestern, darunter Amsterdam Sinfonietta, Radio Philharmonisches Orchester, Philharmonie Zuid-Nederland, erneut Rotterdam Philharmonic.
Eine enge Verbindung hat Niek entwickelt zum Concertgebouw Chamber Orchestra, mit dem 2022 sein Debütalbum „Obsession“ bei Channel Classics / Outhere Music erschien. Neben gemeinsamen Konzertreisen entstand 2024 eine Videoproduktion mit Beethovens Violinkonzert.

Ein besonderes Erlebnis in jüngster Zeit war für Niek die Aufführung von Dvořáks Violinkonzert mit Christoph Eschenbach und dem NFM Wrocław Philharmonic in Polen im Dezember 2024. Weitere Höhepunkte in den letzten Jahren waren Engagements mit der Deutschen Radio Philharmonie (Paganini, Bruch und Schumann), der Nordwestdeutschen Philharmonie Herford (Dvořák), dem Israel Chamber Orchestra (Schumann) und dem Royal Bangkok Symphony Orchestra (Bruch). 

Mit dem USamerikanischen Pianist Ben Kim verbindet Niek eine langjährige musikalische Partnerschaft. Das Duo spielte im Concertgebouw Amsterdam, Konzerthaus Berlin, Gasteig München, beim WDR in Köln und dem Festival Musique & Neige in der Schweiz.
2018 nahmen sie ein erstes gemeinsames Album auf für Avrotros Klassiek mit Duo-Werken von Kreisler, Bach, Mozart und Beethoven.

Eine besondere Vorliebe hat Niek für die Musik von Robert Schumann, den er sowohl als Komponist wie auch als Person faszinierend findet. Schumanns drei Violinsonaten und sein Violinkonzert sind zentrale Werke in seinem Repertoire. 2023 veröffentlichte Niek zusammen mit Ben Kim ein Album mit Schumanns Violinsonaten für Channel Classics / Outhere Music, das hervorragend rezensiert wurde.
Bei diesem Label erschien 2024 auch die Einspielung von Schumanns Violinkonzert und dem g-Moll Konzert von Bruch mit der Deutschen Radio Philharmonie und ChristophPoppen, die zahlreiche Höchstwertungen in Zeitungen und Musikzeitschriften erhielt.

Niek wurde 1991 in Rotterdam geboren und begann im Alter von acht Jahren mit dem Geigenunterricht. Er studierte dann am Royal Conservatoire in Den Haag und schloss 2012 mit Auszeichnung ab. Anschließend setzte er sein Studium an der Hochschule für Musik Hanns Eisler in Berlin bei Prof. Stephan Picard fort und erwarb 2016 seinen Masterabschluss mit Auszeichnung. Weiterführend studierte er bei Prof. Christoph Poppen, der ihm bis heute ein inspirierender Mentor ist. Andere prägende Lehrer für ihn waren Mihaela Martin und Anner Bylsma.

Niek spielt die 'ex Vornbaum' Violine, 1729 von Carlo Bergonzi in Cremona gefertigt. Dieses Instrument ist eine Leihgabe der Tjardus Greidanus Stiftung in Amsterdam.
Trotz seiner häufigen Reisen pflegt Niek eine enge Verbindung zu seiner Heimat, den Niederlanden. Neben zahlreichen Konzerten dort ist er Botschafter der bforyou Stiftung, die Kindern in Rotterdam hilft, ihre Talente zu erkennen und zu entwickeln. 
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